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„Normung“ hat es immer schon gegeben…
Quelle: Wikipedia
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Vorindustrielle Zeit:
• Bezugsgrößen und Geltungsbereiche 

waren sehr willkürlich

• „ Normen“ vor allem Festlegungen von 

durchsetzungsfähigen und mächtigen 

Einzelpersonen/Gruppen

https://www.google.com/url?sa=i&url=https%3A%2F%2Fde.m.wikipedia.org%2Fwiki%2FDatei%3APreussische_Elle_und_Preussischer_Fuss_an_Rathaus.jpg&psig=AOvVaw3G2NR1yOdFrEsTl_I7j4d8&ust=1744184387166000&source=images&cd=vfe&opi=89978449&ved=2ahUKEwjGhOqn98eMAxWywwIHHRDvF48QjRx6BAgAEBo


Normen und Standards
… sind von Expert:innen erarbeitete „Regeln“ für fast alle Bereiche des Wirtschafts- und 

Alltagslebens. 

„Normen entwickeln diejenigen, die sie später anwenden. Damit der Markt die 
Normen akzeptiert, sind eine breite Beteiligung, Transparenz und Konsens 
Grundprinzipien bei DIN. Jede*r kann einen Antrag auf Normung stellen. Alle an einem 
Thema interessierten Kreise erhalten die Möglichkeit, mitzuwirken und ihre Expertise 
einzubringen. Vor der Verabschiedung werden die Norm-Entwürfe öffentlich gemacht 
und zur Diskussion gestellt. Die beteiligten Expert*innen müssen sich über die 
endgültigen Inhalte grundsätzlich einig sein. Spätestens alle fünf Jahre werden Normen 
auf den Stand der Technik hin überprüft.“

© 2026, DIN e. V.
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Was ist eine Norm?
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Vereinfacht gesagt…

Entwickelt von einem 
Expert*innen-Kreis, der 
sich auf relevante 
Festlegungen geeinigt hat

Beschreibung von
Merkmalen,

Fähigkeiten, Kriterien
oder

Anforderungen

von
Produkten,

Services oder
Systemen.



Es gibt..
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• Terminologienormen

• Sicherheitsnormen

• Qualitätsnormen

• Prüfnormen

• Produktnormen

• Dienstleistungsnormen

• Verfahrensnormen

• Maßnormen

• Verständigungsnormen

• Gebrauchstauglichkeitsnormen

• Liefernormen

• Schnittstellennormen

• Planungsnormen

• Stoffnormen

abc
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DIN 820-1:2022-12 „Normungsarbeit – Teil 1: Grundsätze“

Was bedeutet Normung?

Sie darf nicht zu einem wirtschaftlichen Sondervorteil Einzelner führen. 
Sie fördert die Rationalisierung und Qualitätssicherung in Wirtschaft, Technik, 
Wissenschaft und Verwaltung. 
Sie dient der Sicherheit von Menschen und Sachen sowie der Qualitäts-
verbesserung in allen Lebensbereichen. 

Durch die Normung wird eine planmäßige, durch die interessierten Kreise 

gemeinschaftlich durchgeführte Vereinheitlichung von materiellen und 

immateriellen Gegenständen zum Nutzen der Allgemeinheit erreicht. 



.. Normung heute
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Konsensbasiert

Alle interessierten Kreise sind beteiligt

Einheitlich & Widerspruchsfrei (Normenwerk)

Kohärenz von Normenwerk mit Rechtsvorschriften

Unterstützt den freien Warenverkehr durch internationale und europäische 

Normung; insb. durch die Harmonisierung der europäischen Normung













Nutzen der Normung
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Was bringt Normung?

Sie steigern 
Effizienz und 

Qualität.
____________

____________

Sie vereinfachen 
den Handel.

____________

____________

Sie steigern die 
Produktsicherheit.

____________

____________

© 2026, DIN e. V.

Sie sorgen für 
Kompatibilität und 

erleichtern das 
Zusammenleben in 
der Gesellschaft.

____________

____________



1918: DIN 1 - Kegelstifte
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Vorteile der Standardisierung:

Verbesserung der Austauschbarkeit, 
Fertigungskompatibilität, Reparierbarkeit, 
Serienfertigung

Problem:
Jeder Hersteller fertigte Kegelstifte nach 
eigenen Maßstäben. Dadurch passten 
Stifte nicht zwingend in Bohrungen 
anderer Hersteller – selbst wenn sie 
„ähnlich“ aussahen. Austauschbarkeit war 
quasi ausgeschlossen.

Wie alles begann – die erste Norm

Die DIN 1 wurde im Oktober 1992 durch eine Europäische Norm, DIN EN 22339, abgelöst.
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≈ 35.000 Normen
umfasst das deutsche Normenwerk

ISO 668: Frachtcontainer

ISO 9001: Qualitätsmanagement

DIN EN ISO/IEC 27000: 
IT-Sicherheit

ISO 668: Kaltlagerung von 
Erdbeeren

DIN EN ISO 12312-1: 
Sonnenbrillen

DIN EN 149: Filtrierende Halbmasken 
zum Schutz gegen Partikel

DIN SPEC 13266: Deep Learning 
Bilderkennungssysteme

DIN 18065: Gebäudetreppen

DIN EN 1176: Spielplatzgeräte und 
-böden

DIN 6120: Packstoffe und Packmittel
aus Kunststoff



Normung ist ein lang etabliertes und weltweit anerkanntes System 
zur Festlegung gemeinsamer Technischer Regeln

Normung basiert auf wichtigen Grundprinzipien (Partizipation, 
Konsens, Kohärenz)

Normen und Standards bilden technische Grundlage für Märkte und 
bilden so den entscheidenden Faktor für Marktzugang und 
Markthandeln

Kurz zusammengefasst:






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Vorteile für die Wirtschaft

Kostenersparnis
Wer Normen nutzt, 
spart Entwicklungs-
und Fertigungskosten.
____________________

____________________

Wissensvorsprung
Normung schafft Basis- und 
Expert*innenwissen, auf das 
Anwendende sowie 
Forschung und Entwicklung 
zugreifen können, gibt einen 
Wissensvorsprung gegenüber 
Wettbewerbern und 
vergrößert das eigene 
Netzwerk.
____________________

____________________

Handel
Normen erleichtern den 
Marktzugang und bauen 
Handelshemmnisse ab. 
So fördern sie das 
Wirtschaftswachstum –
auch international.
____________________

____________________

Qualität
Normkonformität ist ein 
Qualitätsmerkmal und 
stärkt das Vertrauen der 
Kunden. Außerdem 
steigert die Anwendung 
von Normen die 
Produktsicherheit und 
senkt das Produkt-
haftungsrisiko.
____________________

____________________
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Norm 

DIN SPEC

Unternehmens-
standard

Entwicklungszeit

Offener 
Expert*innenkreis

Geschlossener
Expert*innenkreis

 hoher Akzeptanzgrad
 hoher ökonomischer Nutzen
 Stand der Technik

 schnell verfügbar
 erster Schritt zu einer Norm
 für innovative Lösungen

K
on

se
ns

gr
ad

Normen und Standards

Konsortialstandard

© 2026, DIN e. V.

Überblick Differenzierung



Wie entstehen Konsortialstandards?
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Der Konsortialstandard

Alice

Bob

Charlie

Eve

Workshop / 
Arbeitsgruppe /

…

Konsortial-
standard

+ schnell und nach eigen Bedürfnissen
- keine Einbeziehung aller relevanter Kreise 

(Verbraucher*innen, Umweltschutz)
- keine verpflichtende Kommentierung durch die 

Öffentlichkeit
- entgegenstehende Konsortialstandards möglich
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Norm 

DIN SPEC

Unternehmens-
standard

Entwicklungszeit

Offener 
Expert*innenkreis

Geschlossener
Expert*innenkreis

 hoher Akzeptanzgrad
 hoher ökonomischer Nutzen
 Stand der Technik

 schnell verfügbar
 erster Schritt zu einer Norm
 für innovative Lösungen

K
on

se
ns

gr
ad

Normen und Standards

Konsortialstandard
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Überblick Differenzierung



Wie entstehen Standards (Spezifikationen)?
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Die Standardisierungsdokumente (Spezifikationen)

Alice

Bob

Charlie

Eve

Konsortium / 
Workshop

DIN SPEC /
CWA

- Verbindung aus Norm und Konsortialstandard
- zusätzlich zum Konsortialstandard

- Ankündigung und Aufruf zur Mitarbeit durch 
Geschäftsplanveröffentlichung

- jeder darf mitarbeiten
- Sicherstellung von Widerspruchsfreiheit zum 

nationalen Normenwerk
- Entwurfsveröffentlichung möglich, aber nicht 

verpflichtend
- Dokument kann schnell in Norm überführt 

werden



37

Norm 

DIN SPEC

Unternehmens-
standard

Entwicklungszeit

Offener 
Expert*innenkreis

Geschlossener
Expert*innenkreis

 hoher Akzeptanzgrad
 hoher ökonomischer Nutzen
 Stand der Technik

 schnell verfügbar
 erster Schritt zu einer Norm
 für innovative Lösungen

K
on

se
ns

gr
ad

Normen und Standards

Konsortialstandard
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Überblick Differenzierung



Wie entstehen Normen?
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Die Normen

Alice

Bob

Charlie

Eve

Europäische
Normungs-

organisation 
(CEN / CENELEC)

EN Norm

Internationale
Normungs-

organisation 
(ISO / IEC)

ISO / IEC NormNationale
Normungs-

organisation (e.g. 
DIN)

DIN Norm

Delegation 

Entwurfs-
veröffentlichung

Rückzug nationaler Normen



Welche Standardisierungsdokumente gibt es?
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Wie funktioniert Normung und

Konsortialstandard

Ko
ns

en
sg

ra
d

Entwicklungszeit

geschlossener 
Expert*innenkreis

offener
Expert*innenkreis Normen

DIN
(national)

EN
(europ.)

ISO / IEC
(intern.)

Spezifikationen

DIN SPEC
(national)

CWA
(europ.)

TS
(europ. o. 

intern.)



DIN ist nicht gleich DIN

40

Normungsprozess
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DIN

Auch DIN EN 
DIN EN ISO

DIN/TS DIN/TR DIN SPEC

NORM TECHNISCHE 
SPEZIFIKATION

TECHNISCHER REPORT TECHNISCHE REGEL

• Hoher Akzeptanzgrad
• Hoher ökonomischer 

Nutzen
• Stand der Technik
• Hoher Konsensgrad

• Erster Schritt zu einer 
Norm 

• Für innovative Lösungen
• Geringerer Konsensgrad 

als bei einer Norm 
• Schnell verfügbar 

-> Erarbeitung in 
wenigen Monaten

• Nationaler 
Geltungsbereich

• Technische Spezifikation
• Vorläufige Spezifikation, 

die nicht als Norm 
veröffentlicht wird( z.B. 
wegen bestimmter 
Vorbehalte)

• Direkte Anwendung 
möglich

• Technischer Bericht
• Dokumentation des 

aktuellen 
Normungsstands

• Grundlage für spätere 
Normungsarbeit

*nicht Teil des Deutsche Normenwerks
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… Ist das 1917 gegründete „Deutsche Institut für Normung“ und 
seit 1975 die nationale Normungsorganisation der Bundesrepublik 
Deutschland

… vertritt Deutschland gemeinsam mit der DKE in den europäischen   
und internationalen Normungsorganisationen

… ist ein eingetragener Verein, der privatwirtschaftlich organisiert wird

… bietet eine neutrale Plattform zur Erarbeitung von Normen und 
Standards und handelt als „Projektmanager der Normung“

Normung in Deutschland  DIN e.V.



Anwender

Arbeitsschutz

Gewerkschaften

Öffentliche Hand

PrüfinstituteUmweltschutz

Verbraucher-
schutz

Wirtschaft

Wissenschaft 
und Forschung

Regelsetzende 
Institutionen

Wer erarbeitet Normen und Standards?

3.70036.00035.000

Normen Expert:innen Ausschüsse
© 2026, DIN e. V.
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Leistungen von DIN
DIN e.V. legt keine Normeninhalte fest

 Projektmanagement

 Terminplanung

 Workflowmanagement

 Dokumentenverwaltung, Redaktion und 
Gestaltung von Normen und Standards

 Konsensbildung

 Informationsknoten für viele Ebenen

 Parallele Bearbeitung von europäischen
und internationalen Projekten

DIN steuert den Prozess

DIN handelt als Dienstleister

DIN führt europäische & 
internationale Sekretariate

DIN stellt die elektronische 
Infrastruktur für die Normen-
entwicklung zur Verfügung

Das heißt konkret:



Finanzierung durch

48

DIN e. V.

61,3 %

17,4 %11,9 %

9,4 %
2024

Eigene Erträge

Projektmittel der Wirtschaft

Projektmittel der öffentlichen Hand

Mitgliedsbeiträge

© 2026, DIN e. V.

62,0 %
23,3 %

6,6 %
7,9 %

0,3 %

Verkauf

Verlagserlöse und Erlöse aus
sonstigen Verkäufen
Sonstige Erträge

Mieteinnahmen

Beteiligungserträge

Zinserträge
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Welche Themen werden in der Normung 
bearbeitet?

1 Produkte und 
Produktanforderungen
Implantate, Instrumente, Katheter, 
Rollstühle, Dentalprodukte, 
Atemschutz, Bildgebungssysteme

2 Prüfmethoden und 
Testverfahren
Biologische Prüfung, 
Korrosionsprüfung, Dosimetrie, 
Sterilisation, Laborverfahren

3 Prozesse und 
Managementsysteme
Qualitätsmanagement, Aufbereitung, 
Interoperabilität, klinische Prozesse

4 Terminologie und Datenstrukturen
Begriffe, Klassifikationen, 
medizinische Informatik

5 Sicherheitsanforderungen
Strahlenschutz, Produktsicherheit, 
Risikomanagement



Über alle vier Normenausschüsse hinweg verschiebt sich der Fokus von klassischen
Produkten zu Prüfung, Digitalisierung und Nachhaltigkeit.

DER TREND IN VIER BEWEGUNGEN

Produktnormung
Historisch die dominierende
Säule.

Prüfverfahren
v.a. relevant durch 
regulatorische Vorgaben 

Digitale Themen
Wachsen stark: KI, 
Interoperabilität und 
Informationsverarbeitung.

Nachhaltigkeit
Erstmals eigenständiges
Feld mit voraussichtlich 
zunehmender Bedeutung 

Trendbeobachtung



GESU

NA 176
Gesundheitstechnologien

NA 080
Radiologie

NA 014
Dental

NA 027
NA Feinmechanik & Optik

39 Gremien
223 Normen

55 Gremien
658 Normen

20 Gremien
172 Normen

67 Gremien
783 Normen

Bündelung der Themen in 4 
Normenausschüssen

1836
Normen
[Stand 1.HJ 2026]
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1 2

NA 014 Dental

16
Arbeitsausschüsse
Und weitere Arbeitskreise

01  Füllungswerkstoffe
02  Polymere Prothetikwerkstoffe
03  Terminologie
04  Rotierende Instrumente

05  Dentale Ausrüstung
06  CAD/CAM-Systeme
07  Keramiken
08  Röntgendiagnostik

10 KI & Röntgenbildanalyse
17 Metalle
18 Kieferorthopädische Produkte
19  Mundpflegeprodukte

20 biolog.+klin. Werkstoffprüfung
21 Dentalimplantate
22 Abformmasse & Modellwerkstoffe
23 Dentalmedizinische Instrumente

Quelle: DIN – NA 014 Dental (NADENT), Nationale Gremien; Jahresbericht 2025. Fachbezeichnungen für die Folie redaktionell verkürzt.
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NA 080 Radiologie

8
Arbeitsausschüsse
Und weitere Arbeitskreise

01  Dosimetrie
02  Strahlenschutz

03  Nuklearmedizin
04  Informationsverarbeitung

05  Strahlentherapie
06  Bildgebende Systeme

07  DIN 6814 – Begriffe in der 
radiologischen Technik
08  Magnetresonanzverfahren

Quelle: DIN – NA 080 Radiologie (NAR), Nationale Gremien; NAR-Jahresbericht 2025. Gemeinschaftsausschüsse und Untergremien nicht dargestellt.
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NA 027 Feinmechanik und Optik

7
Fachbereiche
Darunter 55 Ausschüsse

01  Optik
02  Atemschutz und Tauchgeräte

03  Feinwerktechnik
04  Schmuck und Uhren

05  Invasive Medizinprodukte
06  Nichtinvasive Medizinprodukte

07  Biologische und klinische 
Beurteilung von Medizinprodukten

Quelle: DIN – NA 027 Feinmechanik und Optik (NAFuO), Nationale Gremien; NAFuO-Jahresbericht 2025. Arbeitsausschüsse und Untergremien nicht dargestellt.
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NA 176 Gesundheitstechnologien

9
Fachbereiche
Darunter 67 Ausschüsse

01  Systeme und Prozesse im 
Gesundheitswesen
02  Medizinische Informatik

03  Produkte und Verfahren für 
Reinigung, Desinfektion, Sterilisation 
und Aseptik
04  Systeme für Infusion, 
Wundversorgung sowie Prävention

05  Respiratorische Produkte und 
Anlagen
06  Hilfen für Menschen mit 
Behinderungen sowie Produkte und 
Systeme zur Teilhabe am Alltag

07  Rettungsdienstliche Systeme
08  Labor und Diagnostik
09  Biotechnologie

Quelle: DIN – NA 176 Gesundheitstechnologien (NAGesuTech), Nationale Gremien; Jahresbericht 2025. Arbeitsausschüsse und Untergremien nicht dargestellt.



Normung wird immer globaler
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Zusammensetzung des Normenbestands im Bereich GESU

DIN-Normen:
~ 30 %

DIN EN Normen
~ 20 %

DIN ISO Normen
~ 10 %

DIN EN ISO Normen
~ 50 %



Detaillierte Einblicke in die Normungsthemen 
der 4 Normenausschüsse
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https://www.din.de/de/service-fuer-anwender/normungsportale/gesundheit

https://www.din.de/de/service-fuer-anwender/normungsportale/gesundheit
https://www.din.de/de/service-fuer-anwender/normungsportale/gesundheit
https://www.din.de/de/service-fuer-anwender/normungsportale/gesundheit
https://www.din.de/de/service-fuer-anwender/normungsportale/gesundheit
https://www.din.de/de/service-fuer-anwender/normungsportale/gesundheit
https://www.din.de/de/service-fuer-anwender/normungsportale/gesundheit


Normungsportal Gesundheit
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 das Normungsportal Gesundheit fasst die relevanten Normungs- und Forschungsprojekte 
aller 4 DIN-Normenausschüsse übersichtlich zusammen 
 Gesundheitstechnologien 
 Dental
 Feinmechanik und Optik 
 Radiologie

 Jahresberichte mit allen Projekten aus den 4 NAs sind als Download verfügbar

 Quartalsweise stellen wir außerdem eine tabellarische Auflistung 
von neu verfügbar gewordenen Normen, Entwürfe und 
Spezifikationen bereit, die nach Stichworten durchsucht und 
gefiltert werden kann
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… kann ich da eigentlich 
mitmachen?



Ja, denn wer schreibt die Norm?

63

Möglichst viele Expert*innen in einem Ausschuss

DIN bietet die Plattform und den Prozess



Wie entsteht eine Norm?
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Wie Normung funktioniert

Jede:r kann einen Normungsantrag stellen, der 
zuständige Ausschuss prüft den Bedarf

Auftrag (Mandat) der EU-Kommission, zur 
Entwicklung Europäische Normen

Bevorzugte Bearbeitung von Normungsbedarfen, 
wenn diese „von öffentlichem Interesse“ sind

Normungsgremien initiieren Projekte
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Prozess der Normentstehung
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Möglichkeiten der Partizipation

Interessierte Fachpersonen 
organisieren sich und erarbeiten den 

Normenentwurf. Die Expert*innen 
erarbeiten im Konsensverfahren ein 

Dokument.
Der erarbeitete Normenentwurf 

wird der Öffentlichkeit zur 
Kommentierung vorgelegt. Alle 
Kommentare werden von der 

Arbeitsgruppe bewertet.

DIN-Normen werden spätestens 
alle fünf Jahre auf Aktualität 

überprüft. Entspricht eine Norm 
nicht mehr dem Stand der 
Technik, so wird ihr Inhalt 

überarbeitet oder die Norm 
zurückgezogen.



… wo arbeite ich mit, wenn ich mich 
aktiv einbringen möchte?



Ebenen der Normung
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Wie Normung funktioniert
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Nationale Mitarbeit

DIN-
Spiegel-

ausschuss

• Über seine Zusammensetzung entscheidet ein
Ausschuss anhand der Richtlinie für 
Normenausschüsse selbst

• Professioneller Kontext  die Aufnahme ist 
personengebunden

• Verschiedene Rollen sind möglich  von „zur 
Kenntnis“ bis „Experten mit oder ohne 
Stimmrecht“ bis „Obperson“ im Ausschuss

• Es benötigt eine entsendende Stelle, die den/die 
Expert:in autorisiert

https://www.din.de/resource/blob/187122/c010e6a9a16f9452a8772ffa93d9d9cc/richtlinie-fuer-normenausschuesse-data.pdf
https://www.din.de/resource/blob/187122/c010e6a9a16f9452a8772ffa93d9d9cc/richtlinie-fuer-normenausschuesse-data.pdf


Perspektive: aktive Mitarbeit
Digitales 
Gremium 
(DOCS.DIN)

Organisation der Normungsarbeit durch 
Bereitstellen und Verwalten von Dokumenten für 
die Normungsarbeit und dem Organisieren von 
Sitzungen, Projekten und Abstimmungen

Gremien-
sitzungen

Beschlussfähige Sitzungen des Gremiums; 
Eingeladen und notifiziert über DOCS.DIN; Taktung 
beschlossen vom Gremium; vor Ort / hybrid / 
online; zur Normungsarbeit, zum Austausch über 
die Normungsarbeit sowie zur Entwicklung des 
Gremiums;

Online 
Standards 
Development 
(OSD)

Online Plattform auf der Normendokumente 
kollaborativ erarbeitet werden; Möglichkeit zur 
Kommentierung, Erstellung, Nachverfolgung, 
Rechtemanagement, etc. im Dokument; 
Erarbeitung direkt in passenden Formaten;



Verschiedene Rollen der Mitarbeiter*innen
Aktive Mitarbeit

Aktiver MA (reicht 
Kommentare ein; ist auf 
Sitzungen; stimmt in 
Onlineumfragen ab; etc.)

Ihre Abstimmungen und die von ihnen eingebrachten Kommentare, Beiträge 
und Inhalte bilden den Output der DE Normung.
Aktive MAs werden gehört, können konkret ihre Meinungen einbringen und sich 
in Diskussionspunkten mit anderen aktiven MAs Gehör verschaffen.

St
ei

ge
nd

er
 Im

pa
ct

Projektleiter*in
(betreut die inhaltliche 
Erarbeitung eines 
Projekts)

Sie tragen den Input zusammen, schreiben den ersten Text der Projekte, 
moderieren die Erarbeitung und sind für die DIN-Gremienbetreuer*in und die 
Obperson die Ansprechperson bei allen Fragen zum Projekt.
Projektleiter*innen kümmern sich zentral um den Projektfortschritt. 

Obperson
(Ansprechperson für die 
Gremienbetreuer*in für die 
fachlichen Inhalte des 
Normungsgremiums)

Die Obperson leitet und moderiert die Gremiensitzungen inhaltlich. Die 
Gremienbetreuer*in stimmt sich immer auch mit der Obperson ab zu 
Sitzungsplanung einschließlich der Tagesordnung und zum Bericht.
Die Obperson ist ebenfalls eine wichtige Ansprechperson für DIN wenn es um 
die Entwicklung und Führung des Gremiums geht. Obpersonen sind zentral in 
der Organisation der Gremienmeinung, -inhalte und -entwicklung involviert.



Ebenen der Normung
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Wie Normung funktioniert

DIN-
Spiegel-

ausschuss



Interessenvertretung in der Normung

74
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Normung auf verschiedenen Ebenen

… mit 36.000 
Expert:innen allein in DE werden 
Normen im Konsens erarbeitet



ISO/TC 215/TF 5ISO/TC 215 JWG 3 ISO/IEC JTC 1/SC 42

AI technologies in health 
informaticsAI enabled health informatics Artificial Intelligence

NA 176-01-02

Qualitätsmanagement und 
entsprechende allgemeine Aspekte 

für Medizinprodukte

DIN/DKE NA 043-01-42 
GA

Künstliche Intelligenz

NA 176-02-05

KI in der Medizin & im 
Gesundheitswesen

An einem konkreten Beispiel im Bereich 
Medizin & Gesundheit
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Mitarbeit auf CEN/ISO-Ebene

Chair / Convenor
& Committe Management

Schweden

Indien

… uvm.USA

Frankreich

Deutschland

UK

CEN/TC
ISO/TC 

Obperson

DIN-Bearbeiter*in

Wirtschaft

NGOsArbeits- und 
Verbraucherschutz

Öffentliche 
Hand

Anwendende

Wissenschaft und 
Forschung

DIN-
Spiegel-

ausschuss

Prüfinstitute

Umweltschutz



Arbeitsweise des DIN-Ausschusses
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 laut Richtlinie für Normenausschüsse bis zu 21 Mitarbeiter; in 
Ausnahmefällen mehr  

 jeder Experte mit Stimmrecht ist einem interessierten Kreis 
zugeordnet (gilt: angemessenes Verhältnis der interessierten 
Kreise zueinander, entsprechend seines Arbeitsgebietes)

 eine befristet gewählte Obperson und Stellvertretung aus dem 
Mitarbeiterkreis, ein hauptamtlicher Projektmanager von DIN

 gilt Konsensprinzip

 entsendet Experten bzw. Delegierte auf CEN/ISO-Ebene

https://www.din.de/resource/blob/187122/c010e6a9a16f9452a8772ffa93d9d9cc/richtlinie-fuer-normenausschuesse-data.pdf
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Zusammengefasst: wer gestaltet die Norm?
Prüft DIN die 

Expertise 
ab?

Einbeziehung der öffentlichen Meinung 
(öffentliche Umfragen und Ankündigungen z.B. DIN-
Mitteilungen, Normungsmonitor)

interessierte Kreise
(Expert*innen) Gestaltungsrichtlinien 

(gleich auf DIN, EN und ISO-Ebene)

Interessierte Kreise 
haben gleichwertige 
Stimmen
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Warum sollte ich mitmachen?

Einblicke erhalten

Zukunftsinvestition

Inhalte aktiv mitgestalten
(Empfehlung: auf CEN/ISO-Ebene mitwirken)

Für die Wirtschaft:
Wettbewerbsvorteil

Netzwerke nutzen



Was kann ich mit Normen erreichen?
Fünf konkrete Hebel für Markt, Wettbewerb und Rechtssicherheit.

Zulieferermärkte schaffen
Sie erzeugen im Markt das, was Sie suchen/anbieten.

Von Ausschreibungsprozesslogik profitieren
Sie definieren mit, was von Ausschreibenden herangezogen wird.

Vorteilhafte marktrelevante Merkmale schaffen
Sie machen Ihre Stärken sichtbar und erzeugen Vertrauensübertrag.

Patent- und Markenrechtseinschränkungen vermeiden
Verhindern Sie, dass Ihr Marktumfeld durch Patente blockiert wird.

Beweislast umkehren / „Beweis des ersten Anscheins“
Schaffen Sie sich Rechtssicherheit und schützen Sie sich vor Klagen.

i Normen verbinden strategischen Einfluss mit konkretem Marktnutzen.

01

02

03

04

05



Explizit für Medizintechnikhersteller
 Wissensvorsprung gegenüber dem Markt Wer in der Normung mitarbeitet, 

kann sich mindestens 3 Jahre länger auf neue Standardisierungen einstellen und 
für die Anpassung der Unternehmensprozesse sorgen

 Anpassung an regulatorische Anforderungen  Anforderungen aus der MDR 
werden vielfach über Standardization Requests in der Normung umgesetzt. Hier
mitzuarbeiten, bringt ebenfalls enorme Wissensvorsprünge und die Möglichkeit, die 
Umsetzung der gesetzlichen Anforderungen in die technische Praxis zu gestalten

 Deutungshoheit gegenüber benannten Stellen  zur Überprüfung durch die 
benannten Stellen, werden vielfach Normen herangezogen. Nicht immer sind diese 
eindeutig zu interpretieren und nicht immer kennen sich die Prüfer:innen
ausreichend mit den Normen und/oder den Produkten aus. Firmen engagieren sich 
strategisch in der Normung, um durch ihre aktive Mitarbeit die Normen nicht nur zu 
gestalten, sondern außerdem bei Auslegungsfragen eine fachliche Deutungshoheit 
aufzubauen und gegenüber benannten Stellen belastbare Interpretationen sowie 
den normativen Hintergrund einzelner Anforderungen nachvollziehbar darlegen zu 
können

81
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Vorteile der Normung



Vorteile für die Öffentliche Hand

82

• DIN-Normen entlasten den Staat in seiner Gesetzgebungstätigkeit. Der Staat verweist zur 
Erfüllung grundlegender Anforderungen in Gesetzestexten auf Normen

Gesetze schaffen den rechtlichen Rahmen und geben Schutzziele vor
 Normen konkretisieren diese Ziele in der praktischen Regelsetzung

Gesetze & 
Verordnungen

Normen & 
technische Regeln

BRD

Öffentliche Hand
schafft den rechtlichen
Rahmen und gibt Schutzziele vor, 
etwa für Produktsicherheit sowie 
Arbeits- und Umweltschutz

verweisen zum Erreichen 
der Schutzziele auf anerkannte 
Regeln der Technik – also zum 

Beispiel Normen

DIN

Normung
konkretisiert gesetzliche
Sorgfaltspflichten und entlastet 
so die staatliche Regelung



Mit welchen Arbeitsaufwänden ist 
zu rechnen?



In der Normung mitmachen
Der Aufwand richtet sich nach der gewählten Rolle.

In der 
Normung

mitmachen

Aktive 
Mitarbeit,
national

Aktive 
Mitarbeit,

europäisch /
international

Passiv
eingebunden

Einbringung
über 

Verbände

Freie
Mitwirkung

Freie Mitwirkung
Entwürfe über das Norm-

Entwurfsportal als externer
Einsprecher kommentieren.

Einbringung über Verbände
Kein Zusatzaufwand außer der 

Mitwirkung im eigenen
Branchenverband.

Aktive Mitarbeit, national
Ca. 4–6 Personentage plus Budget 
für eventuelle Dienstreisen.

Europäisch / international
Ca. 5–8 Personentage plus 
Budget für eventuelle 
Dienstreisen.

Passiv eingebunden
Informationen nach eigenem 
Ermessen lesen und kommentieren; 
Mitarbeit ohne Stimmrecht.

i Schon kleine Zeitinvestitionen ermöglichen eine aktive Mitwirkung in der Normung.
© 2022, DIN e. V.



Wie finanziert sich die 
Normungsarbeit? 
Kostet mich das etwas?



Die kurze Antwort: Ja

86
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Normung ist eine Selbstverwaltungsaufgabe der Wirtschaft 
Eine Norm ist ein Eigeninteresse des Marktes und der 
beteiligten interessierten Kreise.

Eine Mitarbeit an der Normung verursacht Kosten, denn DIN bietet die 
Erarbeitungsplattform und Prozessbegleitung in Form einer 
Dienstleistung an.

Die Mitarbeit in der Normung ist keine Gefälligkeit gegenüber DIN oder 
eine wohltätige Leistung gegenüber der Allgemeinheit, sondern in aller 
Regel eine Interessen- und Aufgabenwahrnehmung, die mit Kosten und 
Nutzen für die jeweils entstehende Stelle verbunden ist.



Warum kostet die Mitarbeit in der Normung?
 DIN ist ein gemeinnütziger Verein und keine Behörde

 Als Selbstverwaltungsaufgabe der Wirtschaft, wird Normung daher nicht über Steuergelder 
finanziert

 Normenersteller:innen und Anwender:innen sorgen durch den Kauf von Normen dafür, dass 
die privatwirtschaftliche, effiziente Organisation der Normungsarbeit erhalten bleibt

DIN finanziert sich u.a. durch:
− Verkauf von Normen, anderer Verlagsprodukten und  Dienstleistungen
− Projektmittel der Wirtschaft
− Mitgliedsbeiträge 
− Projektbezogene Mittel der öffentlichen Hand

© 2024, DIN e. V.
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Finanzierung DIN

88

DIN e. V.

61,3 %

17,4 %11,9 %

9,4 %
2024

Eigene Erträge

Projektmittel der Wirtschaft

Projektmittel der öffentlichen Hand

Mitgliedsbeiträge

© 2026, DIN e. V.

62,0 %
23,3 %

6,6 %
7,9 %

0,3 %

Verkauf

Verlagserlöse und Erlöse aus
sonstigen Verkäufen
Sonstige Erträge

Mieteinnahmen

Beteiligungserträge

Zinserträge



Finanzierungsmodell mit 2 Säulen
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Säule 1
Nationale 

Normungsarbeit 
(inklusive Spiegelarbeit)

Säule 2
Europäische/ Internationale 

Sekretariatsführung & weitere 
Dienstleistungen

Finanzierung Normenaus-
schuss unabhängig

Projektbezogene Finanzierung 
über Verträge / Zuwendungen

Angepasstes Finanzierungsmodell seit 2025: Säulen 1 & 2
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Finanzierungsmodell mit 2 Säulen
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Säule 1
Nationale 

Normungs-
arbeit (inklusive 
Spiegelarbeit)

2-Säulen-Modell

Säule 2
Europäische/ 
Internationale 
Sekretariats-

führung & weitere 
Dienstleistungen

Finanzierung Normenaus-
schuss unabhängig

Projektbezogene Finanzierung 
über Verträge / Zuwendungen

 Mit Säule 1 wird die nationale 
Normungsarbeit finanziert (inkl. Spiegelarbeit).

 Die Beiträge sind über die Normenausschüsse 
hinweg einheitlich.

 Künftig können mit einem Beitrag mehrere 
Sitze – normenausschussübergreifend –
eingenommen werden.

Angepasstes Finanzierungsmodell: Säulen 1 & 2

Stufe Anzahl Gremiensitze 
einer Person

Beitrag netto 
in EUR

I 1-2 1.350,00

II 3-5 2.700,00

III 6-9 5.400,00

IV 10-14 10.800,00

V 15+ 16.200,00

ermöglicht, für 
denselben 
Beitrag in 
1 AA und 
bspw. 1 AK 
mitzuwirken



Säule 2
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Säule 2 ist themenbezogen und unterstützt europäische sowie 
internationale Sekretariatsführungen und weitere Dienstleistungen. 
Das beinhaltet:
• die Führung von CEN- und ISO-Sekretariaten, 
• projektbezogen anfallende Leistungen sowie
• beratende Leistungen im Rahmen der gemeinnützigen Satzungstätigkeiten von DIN. 

 Diese Finanzmittel müssen eindeutig dem jeweiligen Sekretariat zugeordnet werden.

Angepasstes Finanzierungsmodell: Säule 2



Unsere Leistungen
 Beratung zu Normung und Standardisierung (vor und während des Prozesses)

 Stakeholdermanagement  Unterschiedliche Interessensgruppen an einen 

Tisch bringen und den Dialog steuern; Akquise von Partnern und Expert*innen

 Gemeinsame Entwicklung und Überarbeitung von Normen und Standards, 

sowie Redaktion und Gestaltung entsprechend der harmonisierten Grundsätze 

der Normung (DIN 820er-Reihe) 

 Bereitstellung der Infrastruktur (z. B. Sitzungsräume, Webkonferenzen, 

Dokumentenverwaltung)

92

DIN e. V.

© 2024, DIN e. V.



Inhalt
Sieben Stationen – von den Grundlagen zur Anwendung
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Welche Normen gibt es 
und wo finde ich sie?



„Quartalsexport“



Digitaler Service von DIN und DIN Media

Der Normungs-Monitor

96

Was läuft gerade in der Normung?

Die Beantwortung dieser Frage ist mit dem 
Normungs-Monitor einfacher geworden. Er 
unterstützt Mitwirkende dabei, den themen-
spezifischen Überblick über alle relevanten 
Normungsprojekte zu behalten

 Der Clou: Kein „einfacher Standardreport“.

 Stattdessen: Individuelle E-Mail-Berichte auf 
Basis frei definierbarer Suchbegriffe.

LINK
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https://www.dinmedia.de/de/normen-produkte/digitale-services/normungs-monitor


Wie gelange ich zum Monitor?

 Einfach Googlen Zugang über den 
DIN-Media Webshop,
Registrierung notwendig, aber 
kostenlos

 Selbstständige Vergabe von bis zu 60
Schlagwörtern für den Nutzer möglich

 Kombination von Suchbegriffen möglich

 E-Mail-Versand nach manueller 
Freischaltung, danach alle 30 Tage

© 2026, DIN e. V.
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Zugang & Weboberfläche



E-Mail Report mit CSV-Datei  
Änderungen der letzten 30 Tage im Normenwerk

 Wichtige Fristen
 Aktuelle Projektphase
 Dokumenten-Nummer
 Titel
 Kurzreferat
 Gefundene Suchbegriffe
 Link zum Projekt oder Normungsgremium
 Normenausschuss (in der .csv-Datei)
 Arbeitsgremium (in der .csv-Datei

© 2026, DIN e. V.
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Individueller Report auf Basis der gewählten Suchbegriffe
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Gesamtpaket der harmonisierten und
mandatierten Normen im Abo:
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Link DIN Media Medizinprodukte Europa 

https://www.dinmedia.de/de/online-dienst/medizinprodukte-in-europa-online-gesamtpaket-der-harmonisierten-und-mandatierten-normen/110709214?etcc_med=SEA&etcc_par=Google&etcc_cmp=DM_DEU-DE_SRC_GEN_Online-Dienst&etcc_grp=193565838413&etcc_bky=medizinprodukte%20normen&etcc_mty=p&etcc_plc=&etcc_ctv=798462087079&etcc_bde=c&etcc_var=EAIaIQobChMIz5iz5rn_lgMVh6ODBx02NSVdEAAYASAAEgKIlfD_BwE&gad_source=1&gad_campaignid=21177721330&gbraid=0AAAAAD2zyYuHT-W0CqeAtpevWdsoHzZSn&gclid=EAIaIQobChMIz5iz5rn_lgMVh6ODBx02NSVdEAAYASAAEgKIlfD_BwE


Überblick
Medizinprodukte in Europa - online

• Was ist ein Onlinedienst?
• Modulare Sammlung der 

wichtigsten Normen aus dem 
Themengebiet Medizin

• Aktualisierung erfolgt 4-mal im 
Jahr

• starker Kostenvorteil gegenüber 
Einzelnormen
‒ Abo-Jahrespreis unter 10% 

des Normenwertes

‒ 20% Rabatt im ersten Jahr

Mehrere Abo-Varianten:
Basic
 Bereitstellung der Dokumente im Onlinedienst
Pro
 Zusatzfunktionen 
Premium 
Weitere Inhalte, wie:

‒ Ausgewählte Literatur
‒ E-Learnings
‒ Ausgewählte VDI und AAMI Blätter



Struktur
Medizinprodukte in Europa - online

• „Medizinprodukte in Europa - online“
• Zielgruppe: Herstellende Unternehmen von Medizinprodukten, Prüfstellen, Aufsichtsbehörden 

und Anwendende von Medizinprodukten
• Insgesamt über 400 Dokumente

‒ Normen, technische Regeln und Rechtsvorschriften
‒ Alle harmonisierten und mandatierten Normen aus der MDR und IVDR

• besteht aus 7 Einzelmodulen
‒ Aufbereitung von Medizinprodukten, Beatmungs- und Anästhesiegeräte, Biokompatibilität 

von Medizinprodukten, In-vitro-Diagnostika, Nichtaktive chirurgische Implantate, Nichtaktive 
Medizinprodukte, Qualitätsmanagement und allgemeine Aspekte für Medizinprodukte 

‒ Können einzeln oder als Gesamtpaket gebucht werden
• Auswahl zwischen Einzelplatz-, Mehrplatz- oder Standortlizenz

Bei Fragen hierzu bitte an DIN Media wenden Justus.Friedrich@dinmedia.de

mailto:Justus.Friedrich@dinmedia.de
mailto:Justus.Friedrich@dinmedia.de


Filterfunktionen
Medizinprodukte in Europa - online

Onlinedienste, 17.09.2025

• Erleichterte Dokumentensuche • Erleichterte Recherche im Dokument



Anforderungsfilter
Medizinprodukte in Europa - online

• Hervorheben von Anforderungen – schnelles Navigieren zu den entscheidenden Passagen



Verweise
Medizinprodukte in Europa - online

Onlinedienste, 17.09.2025

• Direktverweis auf referenzierte oder ähnliche Normen – schnelle Übersicht über ein Thema



Splitscreen
Medizinprodukte in Europa - online

• Direkter Vergleich zwischen Dokumenten 



Versionsvergleich
Medizinprodukte in Europa - online

Onlinedienste, 17.09.2025

• Darstellung der Änderungen verschiedener Versionen



Notizen & Lesezeichen
Medizinprodukte in Europa - online

• Privat oder zum Teilen in der Organisation



KI-Assistent
Realisiertes Pilotprojekt:
 DIN Haustechnik online

Weitere Vorhaben:
 Ausrollen auf weitere Onlinedienste, z. B. 

Managementnormen online und 
Medizinprodukte in Europa online











Kontakt

DIN Media GmbH | Am DIN-Platz | Burggrafenstraße 6 | 10787 Berlin

dinmedia.de

Ansprechperson

Justus Friedrich

+49 30 2601 - 2282

Produktmanagement - Team Industrie

Justus.Friedrich@DINMedia.de



Kostenlose Einblicke 
erhalten
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 Normen-Infopoints ermöglichen 
kostenfreien Zugang zu technischen 
Regelwerken – digital und immer auf dem 
neuesten Stand. 

 Eine durchsuchbare Karte auf der DIN
Media Webseite zeigt die verfügbaren
Infopoints in Ihrer Nähe

Link zu Normeninfopoints

Normen Infopoints
Normen kostenlos einsehen

https://www.dinmedia.de/de/normen-services/auslegestellen
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Kostenlose Einsicht 
harmonisierter 
europäischer Normen 
(read-only)
Durch Umsetzung des 
Malamud-Urteils

https://www.harmonisierte-normen-in-europa.de/de


Dezentrale Portallösung
 Seite der Europäischen Kommission für harmonisierte Normen-Weiterleitungen (via CCMC – 

Umleitungsdienst) an die nationalen Mitglieder (z.B. DIN).
 Read-only access (Kein Kopieren, Ausdrucken oder Herunterladen)
 Anwender müssen sich registrieren und die Nutzungsbedingungen akzeptieren
 Plattform enthält sichtbare Hinweise, dass die Veröffentlichungen urheberrechtlich geschützt 

und lizenziert sind, mit einem Link zu den relevanten Verkaufsstellen (z.B. Webshop DIN 
Media)

 Die Veröffentlichungen werden in der Sprache des Mitglieds bereitgestellt.
 Die Mitglieder unternehmen alle zumutbaren Anstrengungen (DRM, Geoblocking), um den

Zugriff von außerhalb des Staatsgebiets zu verhindern.
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Zusammenhang von 
Normen und MDR/IVDR
Oder auch: Umsetzung der politischen Zielvorgaben in der technischen 
Regelsetzung



Entlastung der europäischen Regelsetzung

122

Nutzen der europäischen Normung

Gesetze & 
Verordnungen

Normen & 
technische 

Regeln

Europäische Kommission

Gesetzgebung
schafft den rechtlichen
Rahmen und gibt Schutzziele vor, 
etwa für Produktsicherheit sowie 
Arbeits- und Umweltschutz

verweisen zum Erreichen der Schutzziele auf 

anerkannte Regeln der Technik & Normen

Europäische Standardisierung-Organisationen

Normung
konkretisiert gesetzliche
Zielvorgaben und entlastet so die 
europäische Gesetzgebung

© 2026, DIN e. V.

Die Normungsverordnung (Verordnung Nr. 1025/2012) bildet den Rechtsrahmen der europäischen Normung. Sie regelt unter anderem, welche 
Organisationen europäische Normen erstellen dürfen, wie Gesetzgeber und Normungsorganisationen zusammenarbeiten und welche Anforderungen an 
Transparenz und Beteiligung im Normungsprozess bestehen.

Konkretisieren die politischen Zielvorgaben in 

der technischen Regelsetzung



Wozu Normen und Standards?

123
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1

2

Politisch werden nur Zielvorgaben ausgesprochen, die Umsetzung in die 

Praxis erfolgt über die technische Regelsetzung

Konformitätsvermutung

Zur Feststellung und Überprüfung der Konformität mit den Ökodesign-

Anforderungen werden Prüfungen, Messungen und Berechnungen unter 

Verwendung harmonisierter Normen oder anderer zuverlässiger, 

genauer und reproduzierbarer Methoden durchgeführt, die dem 

allgemein anerkannten Stand der Technik Rechnung tragen. […]
(VERORDNUNG (EU) 2024/1781 Artikel 39 (1)) 



Europäische Normung

Auf europäischer Ebene (CEN/CLC/ETSI) erarbeitete Normen müssen in das 
Regelwerk der nationalen Normungsorganisationen übernommen und 
entsprechende nationale Normen zurückgezogen werden, ihre Anwendung bleibt 
dennoch freiwillig

124

Regelung des europ. Normungssystems in VO (EU) 1025/2012
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Förderung des europäischen Handels  Verhinderung der europäischen 
Marktfragmentierung

Rechtsgrundlage: Normungsverordnung (Verordnung Nr. 1025/2012)
 regelt unter anderem, welche Organisationen europäische Normen erstellen dürfen, wie 
Gesetzgeber und Normungsorganisationen zusammenarbeiten und welche Anforderungen an 
Transparenz und Beteiligung im Normungsprozess bestehen

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/ALL/?uri=celex:32012R1025
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/ALL/?uri=celex:32012R1025


Harmonisierte Normen hEN

 Festlegung grundlegender Anforderungen und Zielvorgaben in Europäischen Richtlinien & Verordnungen  
Konkretisierung der Anforderungen in harmonisierten Europäischen Normen1

„Vermutungswirkung“: Anwendung ist freiwillig; bei Anwendung wird jedoch vermutet, dass
Produkte, Verfahren oder Dienstleistungen den Rechtsvorschriften entsprechen, auf die sie sich
beziehen, da diese Normen auf Compliance mit den Rechtsvorschriften geprüft werden.
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Normen und der Europäische Binnenmarkt

© 2026, DIN e. V.

Sind Europäische Normen, die auf der Grundlage eines 

Auftrags der Europäischen Kommission zur Durchführung 

von Harmonisierungsvorschriften der Union angenommen 

wurden.

1 der sog. „New Approach“ seit 1985 – siehe Deutsche Normungsstrategie Ziel 2



3 Unterschiede harmonisierter Normen
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Harmonisierte Europäische Normen (hEN): dienen der konkreten Umsetzung von Anforderungen, 
die der Gesetzgeber festlegt. 

Sie werden von der Europäischen Kommission zur Umsetzung von Rechtsvorschriften bei 
einer europäischen Normungsorganisationen (CEN, CENELEC oder ETSI) in Auftrag 
gegeben.

Sie werden anschließend im Amtsblatt der Europäischen Union (Official Journal) gelistet.

Sie entfalten die „Vermutungswirkung“: Bei Anwendung wird rechtssicher vermutet, dass 
Produkte, Verfahren oder Dienstleistungen den Vorschriften entsprechen, auf die sie sich 
beziehen. Ihre Anwendung ist dennoch freiwillig (weil ggf. auch anders Konformität 
nachgewiesen werden könnte.)

Exkurs 1:

1

2

3



Normen und der Europäische Binnenmarkt

Firmen sind in der Pflicht für sichere Produkte 

zu sorgen, die den Gesetzen entsprechen

Prüfung durch externe Stellen bei erhöhtem 

Gefährdungspotential und/oder Risiko

Kontrollen durch Marktüberwachung 

erfolgen stichprobenartig.
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Grundlegende gesetzliche 

Anforderungen werden durch 

die Europäische Kommission 

vorgegeben

§ DIN 
EN 

Normung konkretisiert die 
technische Ausgestaltung 
der gesetzlichen Vorgaben

New Legislative Framework: Vertrauen vor Kontrolle

Normen, auf Grundlage eines 
Auftrags der EC zur Durchführung 
von Harmonisierungsvorschriften

hEN



Woran erkenne ich eine harmonisierte Norm?
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 an den enthaltenen Hinweisen auf ein Mandat/Normungsauftrag

 im Vorwort der Norm steht dann:
„Dieses Dokument wurde unter einem Mandat/Normungsauftrag erarbeitet, das 
die Europäische Kommission und die Europäische Freihandelszone dem CEN 
erteilt haben, und unterstützt grundlegende Anforderungen der EU-Richtlinien.
Zum Zusammenhang mit EU-Richtlinien siehe informativen Anhang ZA, der 
Bestandteil dieses Dokumentes ist.“

 am Anhang ZA: Zusammenhang zwischen dieser Europäischen Norm und den 
grundlegenden Anforderungen der EU-Richtlinie bzw. Verordnung

Achtung! Wesentlich ist allerdings die Listung der Norm im Amtsblatt der EU



Zusammenhang Norm – Verordnung – Mandate
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Zugang zum Mandat M/575 und seinen Änderungen der Anhänge (Liste der Normen, die unter 
Mandat fallen) https://ec.europa.eu/growth/tools-databases/enorm/mandate/575_en

https://ec.europa.eu/growth/tools-databases/enorm/mandate/575_en
https://ec.europa.eu/growth/tools-databases/enorm/mandate/575_en
https://ec.europa.eu/growth/tools-databases/enorm/mandate/575_en


Akteure und Prozessschritte
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Harmonisierte Norm 
entfaltet Vermutungswirkung

Basis für Normungsauftrag: 
Grundlegende Anforderungen 

des EU-Rechtsaktes

Konsultation der Europäischen 
Normungsorganisationen, Stakeholder, 

Sektorexpert*innen 

Vorentwurf des Normungsauftrags

Jährliches Arbeitsprogramm der Union 
für die Normung

Annahme und Ausführung des 
Normungsauftrags

Bewertung durch Harmonised Standards 
Consultant(s) während Normerarbeitung

Möglichkeit des 
Formellen Einwands

Mitgliedstaaten

Europäisches Parlament

Listung der harmonisierten Norm 
im Amtsblatt der EU

Europäische Kommission

Erarbeitung und Abstimmung 
über Normungsauftrag

Europäische Kommission

Europäischer Rat

Europäisches Parlament

Erarbeitung des Entwurfs durch 
Europäische Kommission

Abstimmung der Mitgliedstaaten 
im Committee on Standards

1 3 42

Überblick



131
© 2026, DIN e. V.

Konsultation der Europäischen 
Normungsorganisationen (ESOS), Stakeholder, 

Sektorexpert*innen 

Vorentwurf des Normungsauftrags

Jährliches Arbeitsprogramm der Union 
für die Normung

Erarbeitung des Entwurfs durch 
die Europäische Kommission

Abstimmung der Mitgliedstaaten im 
Committee on Standards

2

Annahme durch ESOs Normungsauftrag Abstimmung im BT

Interested CEN/BT 
Members, 

CEN/CENELEC 
Permanent Delegates, 
Experts nominated by 

CEN/BT Members
Stellungnahme an BMWE

Stellungnahme an CCMC

Input an Sektorkontakte, 
bspw. BMWE

Mitarbeit in SRAHG
Beratungen in 

CEN-
CENELEC 

SRAHG



Akteure
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Harmonisierte europäische Normen

Europäische Kommission

Entwirft jährliches 
Arbeitsprogramm für die 
Normung; Parlament und Rat 
geben Input
Erarbeitet Normungsaufträge 

(Konsultation mit Europäischen 
Normungs-organisationen, 
Sektor-experten und 
Stakeholdern)
Entscheidet über Listung im 

Amtsblatt der Europäischen 
Union 

Europäische 
Normungsorganisationen
Geben Stellungnahme zum 

Entwurf der Normungsaufträge
Nehmen Normungsauftrag an 

und erarbeiten ihn
Erarbeiten der Norm innerhalb 

der Technischen Komitees 
gemäß den internen Regularien
Abstimmung mit den HAS-

Consutlants

Nationale 
Normungsorganisationen
Erarbeiten die nationale 

Meinung im Spiegelausschuss
Entsenden Expert*innen in die 

europäischen Arbeitsgruppen 
und Delegierte in die 
Technischen Komitees



Fragen 
Und Nachklapp



Mehrwerte der Normung - Selbstinformation

Das Selbstinformationstool 
„Mehrwerte der Normung für Ihr 
Unternehmen“ ist spezifisch 
darauf ausgelegt, die 
verschiedenen Perspektiven aller 
Betroffenen verständlich zu 
machen.

Link

Ist es von strategischer Bedeutung für Ihr Unternehmen, aktiv in der Normung mitzuwirken?
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https://www.din.de/de/ueber-normen-und-standards/nutzen-fuer-die-wirtschaft/mehrwerte-der-normung


Sammlung wichtiger Links
 DIN kurz erklärt

 Die Deutsche Normungsstrategie - 6 Ziele der Vision "Mit Normung Zukunft gestalten"

 Die Grundsätze und Regeln der Normungsarbeit bei DIN

 Der Podcast für den Einstieg in die Normung: Menschen sind keine Ameisen

 Der Podcast für den Einblick in die Normung: Ameisentalk

 A4: Das DIN-Magazin (kurze Kommentare zu den wichtigen Themen in der Normung)

 Informationstool zum Reinkommen: Welche Mehrwerte bringt die Normung für mich? (unten auf der Seite)

 Informationstool zum Informiertbleiben: Der Normungs-Monitor (einstellbares, monatliches und kostenloses Update zu Normungsinhalten)

 Kostenlos Normen einsehen: Die Übersicht von Normeninfopoints in Deutschland

 Kostenlose Mitarbeit im Verbraucherschutz in der Normung

 Wieviel kostet mich die Mitgliedschaft im DIN e.V.: Beitragsrechner 

 Förderprogramm DIN-Connect: Innovative Projektideen in einen DIN-Standard bringen – aktuell leider pausiert

 Förderprogramm StandICT: Förderung europäischer und internationaler Mitarbeit in der Normung (Website ändert sich teilweise – ggf. als Startpunkt verstehen)

 Förderprogramm WIPANO: Förderung neuer Mitarbeitender in der Normung (die letzten 3 Jahre nicht im jeweiligen Gremium aktiv)

 Die sturkturierte Übersicht der nationalen Gremien im Normenausschuss für Informationstechnik und Anwendungen (NIA)

 Was müssen Normungsexpert*innen wissen: Das ISO-Onbording Dokument "My ISO job"

Zum Nachschlagen
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https://www.din.de/de/ueber-normen-und-standards/basiswissen#:%7E:text=Die%20Formate%20wurden%20bereits%20im,werden%20%C3%BCber%20DIN%20Media%20ver%C3%B6ffentlicht.
https://www.din.de/de/ueber-normen-und-standards/basiswissen#:%7E:text=Die%20Formate%20wurden%20bereits%20im,werden%20%C3%BCber%20DIN%20Media%20ver%C3%B6ffentlicht.
https://www.din.de/de/din-und-seine-partner/din-e-v/deutsche-normungsstrategie
https://www.din.de/de/din-und-seine-partner/din-e-v/deutsche-normungsstrategie
https://www.din.de/de/din-und-seine-partner/din-e-v/deutsche-normungsstrategie
https://www.din.de/de/din-und-seine-partner/din-e-v/deutsche-normungsstrategie
https://www.din.de/de/ueber-normen-und-standards/din-norm/grundsaetze
https://www.din.de/de/ueber-normen-und-standards/din-norm/grundsaetze
https://rss.com/podcasts/menschensindkeineameisen/
https://rss.com/podcasts/menschensindkeineameisen/
https://rss.com/podcasts/dinameisentalk/
https://rss.com/podcasts/dinameisentalk/
https://din-magazin.de/
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https://www.din.de/de/mitwirken/din-mitgliedschaft/din-beitragsrechner
https://din.one/site/id
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Deutsches Institut für Normung e. V.
Am DIN-Platz
Burggrafenstraße 6
10787 Berlin

www.din.de

DIN Mitgliedschaft
Vergünstigte Normenkäufe + 2 Gremiensitze mittels Mitgliedschaft 
https://www.din.de/de/mitwirken/din-mitgliedschaft/fuenf-modelle-der-mitgliedschaft

DIN Terminologieportal
kostenlos Definitionen zu Begriffen aus einzelnen Normen einsehen
https://www.din.de/de/service-fuer-anwender/din-term

DIN Media Normungsmonitor
kostenlos monatliche Updates zu laufenden Normungsvorhaben - individuell 
den eigenen vergebenen Schlagwörtern entsprechend. Auf diese Weise 
erfährt man frühzeitig sowohl von neu gestarteten Projekten, bei denen man 
sich noch beteiligen kann, als auch von neuen Veröffentlichungen.
https://www.dinmedia.de/de/regelwerke/normungs-monitor

Norm-Entwurfsportal
Hier können Normentwürfe von der breiten Öffentlichkeit im Rahmen der 
Einspruchsfrist kommentiert werden, auch wenn diese Personen nicht teil der 
Normungsgremien sind. Jeder Kommentar muss in die Erarbeitung einer 
Norm einbezogen und diskutiert werden. Die Kommentierenden werden zur 
Einspruchssitzung eingeladen und können ihren Kommentar dort vertreten.
https://www.din.de/de/mitwirken/entwuerfe

Regeln der Normungsarbeit
Diese sind öffentlich einsehbar:
https://www.din.de/de/ueber-normen-und-standards/din-norm
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Es sind Fragen offen geblieben?

Sie wollen Normen und Standards rund um das Thema 
Medizin & Gesundheit mitgestalten?

Sie brauchen Input in Ihrer Organisation hinsichtlich 
Normung im Bereich Medizin & Gesundheit?

Dann melden Sie sich bei uns!

Fanni Florian
Koordination und Strategie Medizin & Gesundheitswesen

Fanni.Florian@din.de

+49 1520 3492852
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